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ein Rechtspruch ertheilt werden. Wofehr U. E. [Schultheiss und Rat]

von Lucern es nit selbs Guotwillig nachlassen wurden etc.

Der besazung der Embteren wyl Vor 83 Jaren [d.h. 1570]3 wegen des

Panerh. [- Bannermeister des Amtes Rothenburg war 1653 Johann Baum-

gartner -]4 Vendrich [dieses Amt wurde z.Z. von Anton Ineichen aus-

geübt]4 Undt 4 Weiblen ein Ordnung gemacht Und von Jren Altfordern

selbs offentlich Uff Und Angenommen worden: so Last mans darby be-

wenden es wäre dan sy von U.L.E. Jrer Oberkheit mit Underthaniger

Pitt ein Anders uss g[naden] erhalten möchten".

1) Diese erstere Passage ist durchgestrichen.
2) Dieser Abschnitt ist durchgestrichen.
3) s. Liebenau/Bauernkrieg II 133 Pt. 6
4) s. etwa Zurlaubiana AH 109/65
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1707 Dezember 19., [Abtei] Engelberg                               A

SCHREIBEN VON ABT JOACHIM [ALBINI] AN [ALT] AMMANN UND [DER-
ZEITIGEN STADT- UND AMTS]RAT BEAT JAKOB II. ZURLAUBEN VON
GESTELENBURG, ZUG

"Wier haben von Einem Unserer Knechten vernemben müesen, welcher

Maassen Lobl.er Canton Zug von den Jüngsthin durch deroselben Terri-

torio geführten Zürcher Zenden wein [in der Stadt Zug] den Zoll

krefftiger Maassen abgeforderet1: Da doch von Villen Mansgedenchen

hero sollicher von hiesigem Gotts=Hauss Niemahlen Praetendiert noch

abgestattet worden, auch nit Zu penetriren vermögen: Ob Wier etwan

disserer anlangung halber Lobl.en Standt Zug oder dero hoche Parti-

cularen solten in was beleidiget haben, welches uns Jnn grüntlichen

leid were. Geht dahero an Hochgeehrtisten Herren unser eifferigistes

Ersuechen, Uns doch vertrauwlichen Zu intimiren, undt grossgünstig

participiren, an welcher Gebühr wier dessentwegen anklopfen, undt

durch schrifftl. oder (so Notwendig) Personliches Bitten einkummen

möchten, damit Unsers Gottshaus gesagter anforderung halber die

fürwährente Gnad erhalten, undt von Lobl. Standt Zug so woll als

Zürcher und Schweytzer Gebiet Frey gesagt werde. Sothane hoche gewo-

genheit Wier gegen Hochgn. H. Patronen in allmöglichisten Dienst-

beflissenheiten Zu erwiederen nit ermanglen werden, die Wier ohne

reserve verbleiben ...".



1) s . Zurlaubiana AH 122/90 , insbesondere Anm. 1 sowie AH 122/92

Original , Siegel flachgedrückt
AH 122 , 171 - 172 - Blatt 171 v und 172 r  leer
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